
DEPARTEMENT BAU, VERKEHR UND UMWELT

DEPARTEMENT BAU, VERKEHR UND UMWELT

54. Klärwärtertagung

Stand der Technik

16. November 2023
Mancini Bruno



DEPARTEMENT BAU, VERKEHR UND UMWELT

Einleitung

2

Bi
ld

qu
el

le
n:

 h
ttp

s:
//w

w
w

.c
hi

ne
si

sc
h-

le
rn

en
.o

rg
/c

hi
na

/in
fo

/2
00

9-
01

-1
9-

ke
hr

m
as

ch
in

e.
ht

m
l



DEPARTEMENT BAU, VERKEHR UND UMWELT

Einleitung

3

Bi
ld

qu
el

le
n:

 w
at

so
n.

ch



DEPARTEMENT BAU, VERKEHR UND UMWELT

Einleitung

4

Bi
ld

qu
el

le
n:

 s
pi

eg
el

.d
e



DEPARTEMENT BAU, VERKEHR UND UMWELT

Einleitung

5

Bi
ld

qu
el

le
: h

ttp
s:

//q
ps

-e
ng

in
ee

rin
g.

ch
/e

ng
in

ee
rin

g/
ph

ar
m

at
ec

hn
ik

/



DEPARTEMENT BAU, VERKEHR UND UMWELT

Einleitung

6

(B
ild

qu
el

le
:h

ttp
s:

//w
w

w
.b

ar
m

he
rz

ig
e-

re
ge

ns
bu

rg
.d

e/
ur

ol
og

ie
/u

ns
er

-
be

ha
nd

lu
ng

sa
ng

eb
ot

/u
ns

er
e-

sc
hw

er
pu

nk
te

/d
av

in
ci

r-s
i-s

ys
te

m
.h

tm
l)



DEPARTEMENT BAU, VERKEHR UND UMWELT

Wo kommt der Begriff Stand der Technik im
Gesetz vor ?
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Wozu dient der Begriff Stand der Technik?
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Bildquellen: https://www.qz-online.de/qualitaetsmanagement / © smarterpix.com / kjpargeter / https://plakos-akademie.de/sorgfalt-ein-kostenloser-selbsttest/
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Der Begriff Stand der Technik legt fest
1. Anforderungen an Qualität

Die Qualität gibt an, in welchem Mass ein Produkt (Ware oder Dienstleistung) den
bestehenden Anforderungen entspricht. (Quelle Wikipedia)

Beispiel Fäkalienhebeanlagen
Abwasserhebeanlagen für die Gebäude- und Grundstücksentwässerung - Teil 1:
Fäkalienhebeanlagen  DIN EN 12050-1 | 2015-05

2. Anforderungen an (technische) Sicherheit
Technische Sicherheit bezeichnet den Zustand der voraussichtlich störungsfreien
und gefahrenfreien Funktion.(Quelle Wikipedia)

Beispiel Prozessleitsystem
Cyberangriffe bedrohen auch Prozessleit- und Steuerungssysteme. Diese auf
ihre IT-Risiken zu überprüfen und entsprechend abzusichern, ist somit
entscheidend für Unternehmen der Prozessindustrie.
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Der Begriff Stand der Technik legt fest
3. Anforderungen an Sorgfalt

Sorgfalt ist in der Umgangssprache die Gewissenhaftigkeit und Genauigkeit beim
Handeln und in der Rechtswissenschaft die Rechtspflicht von Rechtssubjekten,
sich nach den Rechtsnormen zu verhalten. (Quelle Wikipedia)

Beispiel Meldepflicht
Bei einer Havarie oder einem ausserordentlichen Betriebszustand gilt die
Meldepflicht.

4. Massstab der technischen Entwicklung anpassen
Veränderungen und Neuerungen in der Technik, schlagen sich in der Anwendung
neuen technischen Wissens, in verbesserten oder neuartigen Methoden,
Arbeitsabläufen, Fertigungsverfahren, Produkten nieder.(Quelle: https://www.bpb.de)

Beispiel vierte Reinigungsstufe ARA
Abwasser wird in drei Stufen durch mechanische, biologische und chemische
Verfahren gereinigt. Die Reinigungsleistung für Spurenstoffe kann durch eine
zusätzliche vierte Reinigungsstufe verbessert werden.  Vierte Reinigungsstufe
(19 ARA mit 4 Stufe und bei 47 ARA 4 Stufe in Planung)
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Definition Stand der Technik
Stand der Technik ist der Entwicklungsstand fortschrittlicher Verfahren,
Einrichtungen oder Betriebsweisen in Industrie und Gewerbe, der für
den Schutz der Umwelt sowie die effiziente Nutzung von Ressourcen
praktisch geeignet ist.
Aus dem Stand der Technik können Massnahmen zur Begrenzung von
Emissionen in Luft, Wasser und Boden, zur Gewährleistung der
Anlagensicherheit und einer umweltverträglichen Abfallentsorgung oder
zur Verbesserung der Ressourcenwirtschaft abgeleitet werden.
https://vsa.ch/fachbereiche-cc/industrie-gewerbe/stand-der-technik/
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Stand der Technik = Massstab im Umweltrecht
Fortschrittlich
Die Anwendung entspricht dem neusten Wissenstand.
Bestätigt
Die Anwendung ist bewährt und erprobt.
Ökooptimal
Die Anwendung ist von mehreren Optionen am wirtschaftlichsten und trägt
gleichzeitig am besten zum Umweltschutz bei.
Kosten / Nutzen vertretbar
Die Anwendung ist in wirtschaftlicher, verhältnismässiger Weise vertretbar.
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Fachgremien
Der Stand der Technik wird nicht durch Behörden festgelegt, sondern durch
Fachgremien.
Beispiel Verband Schweizer Abwasser- und Gewässerschutzfachleute (VSA)
Arbeitsgruppe «Stand der Technik»
In der Arbeitsgruppe «Stand der Technik» sind Spezialisten des Bundes, der
Kantone, der Fachhochschulen und der Privatindustrie vertreten. Bei der Auswahl der
Personen wurde besonderer Wert auf die interdisziplinäre Zusammensetzung und die
Vertretung der drei Landessprachen deutsch, französisch und italienisch gelegt.
https://vsa.ch/fachbereiche-cc/industrie-gewerbe/stand-der-technik/forum-und-faq/

Quelle: Rechtswissenschaftliches Institut, Universität Zürich, Zentrum für Rechtsetzungslehre (ZfR), Rämistrasse 74/46, CH-8001 Zürich 14
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Fachgremien
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Was ist Stand der Technik?

Quelle: https://norbert-pohlmann.com/glossar-cyber-sicherheit/stand-der-technik/#Was_ist_Stand_der_Technik

Innovation
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Was ist Stand der Technik? (Beispiel)
"Übereinkommen zum Schutz der Meeresumwelt des Nordostatlantiks"
Anhang 1
> Schwerpunkt: Abfallfreier Technologie (soweit vorhanden)
> "Stand der Technik" = neuester Stand der Entwicklung bei Verfahren, Einrichtungen oder

Betriebsmethoden, die sich zur Begrenzung von Einleitungen, Emissionen und Abfällen
praktisch eignen

> Der Inhalt des Ausdrucks "Stand der Technik" ändert sich im Lauf der Zeit angesichts
technischer Fortschritte, wirtschaftlicher und sozialer Faktoren sowie von Veränderungen in
den wissenschaftlichen Kenntnissen und dem wissenschaftlichen Verständnis.

> Der Ausdruck "Techniken" umfasst sowohl die angewandte Technologie als auch die Art und
Weise, in der die Anlage ausgelegt, errichtet, gewartet, betrieben und abgebaut wird.

> Führt die Verringerung von Einleitungen und Emissionen durch die Anwendung des Standes
der Technik nicht zu Ergebnissen, die in Bezug auf die Umwelt annehmbar sind, so sind
zusätzliche Massnahmen anzuwenden.

Quelle: Rechtswissenschaftliches Institut, Universität Zürich, Zentrum für Rechtsetzungslehre (ZfR), Rämistrasse 74/46, CH-8001 Zürich
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Was ist Stand der Technik? (Beispiel)
"Übereinkommen zum Schutz der Meeresumwelt des Nordostatlantiks"
Zu berücksichtigen sind:
> vergleichbare Verfahren, Einrichtungen oder Betriebsmethoden, die in

jüngster Zeit erfolgreich erprobt wurden
> technische Fortschritte und Veränderungen in den wissenschaftlichen

Kenntnissen und dem wissenschaftlichen Verständnis
> die wirtschaftliche Durchführbarkeit solcher Techniken
> Fristen für die Einführung in neuen und vorhandenen Anlagen
> Art und Umfang der betreffenden Einleitungen und Emissionen.
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Stand der Technik im Bereich Kläranlagen
Erste Schwemmkanalisation
> Erste Entwässerungskanäle lassen sich um 3000 v. Chr. im Euphrattal

nachweisen.
Erste Kläranlage in der Schweiz
> Bereits 1917 baute St. Gallen die erste mechanisch-biologischen Kläranlage

in der Schweiz.
Modernste Kläranlage der Schweiz im Jahr 2016
> Im Jahr 2016 war die ARA Reinach landesweit die zweite Anlage, die mit

einer Ozonierung ausgestattet ist.
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Zukunft Abwasserreinigung
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Die Ableitung von verdünntem
Abwasser über die
Kanalisation in zentrale
Kläranlagen ist nicht mehr
zukunftsfähig.
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Zukunft Abwasserreinigung

Quelle: eawag, https://www.eawag.ch/de/info/portal/aktuelles/news/die-schwemmkanalisation-ist-nicht-mehr-zukunftsfaehig
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«Dass wir Kot, Urin und leicht verschmutztes
Grauwasser aus Bad und Küche mit
Trinkwasser verdünnen, um sie durch die
Kanalisation zu transportieren, ist eigentlich
absurd»
Kai Udert, Professor am Institut für
Umweltingenieurwesen an der ETH Zürich
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Zukunft Abwasserreinigung
> Stofftrennung an der Quelle (No-Mix)
> Rückgewinnung von Ressourcen und Dezentralisierung
> Nur leicht verschmutztes Grauwasser könne mehrfach aufbereitet und

wiederverwendet werden sowie als Wärmeenergiequelle genutzt werden
> Dezentralisierung soll aufwendigen Wassertransport in zentral organisierten

Leitungsnetzen ersetzen
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Zukunft Abwasserreinigung

Quelle: eawag, https://www.eawag.ch/fileadmin/Domain1/Forschung/Menschen/Abwasser/ress_k/hausgrafik_d.png
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Zukunft Abwasserreinigung

Die Forderung der eawag -.
Wissenschaftler  zur
Dezentralisierung ist nicht Stand
der Technik!

Wieso?
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Danke für eure Aufmerksamkeit
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«Die Erde, die Luft, das
Land und das Wasser sind
kein Erbe unserer Väter,
sondern Leihgaben unserer
Kinder. Wir müssen sie
ihnen also zumindest so
übergeben, wie sie uns
übergeben wurden.»

Mahatma Gandi


